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Info der Schulleitung 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

 

die ersten Schultage nach den Sommerferien sind vorbei und es ist vielleicht an der 

Zeit, eine erste Bilanz zu ziehen. 

Oberstes Ziel unserer Schule nach den Sommerferien war es, zu einem angepassten 

Schulbetrieb in Corona-Zeiten zurückzukehren, so dass für die Schülerinnen und 

Schüler aller Jahrgangsstufen Unterricht nach Stundenplan stattfindet. Dies haben wir 

weitestgehend realisiert. Wir haben aktuell leider aber auch eine 7. Klasse, die sich 

noch für eine Woche in Quarantäne befindet. Für diese Klasse findet Distanzunterricht 

nach dem Stundenplan der Klasse statt und ich kann berichten, dass dies ohne 

Probleme funktioniert. 

Um einigen Gerüchten entgegen zu treten, kann ich sagen, dass dies aktuell der einzig 

„echte“ Corona-Fall in unserer Schule ist. Daneben gibt es lediglich noch eine Handvoll 

weiterer Schülerinnen und Schüler, die so lange den Unterricht nicht besuchen dürfen, 

bis ihre Eltern oder nahe Familienmitglieder einen negativen Testbefund aufweisen. 

Ein Schüler der Oberstufe befindet sich noch bis nächste Woche in Quarantäne. 

Bisher werden innerhalb des Schulgebäudes die bestehenden Hygieneregeln von den 

meisten Schülerinnen und Schülern eingehalten. 

Eine große Belastung ist sicherlich für alle Beteiligten der Mund-Nasen-Schutz. 

Aufgrund der sehr sommerlichen Witterung haben wir dem Problem dahingehend 

Rechnung getragen, dass wir die Unterrichtsstunden zeitlich verkürzt bzw. hitzefrei 

gegeben haben, glücklicherweise durften auch die Schülerinnen und Schüler der 

Sekundarstufe II davon profitieren. Lassen Sie mich aber bitte in diesem Bereich noch 

auf etwas hinweisen, das immer wieder zu Nachfragen und Irritationen führt: 

An allen weiterführenden und berufsbildenden Schulen besteht im Schulgebäude und 

auf dem Schulgelände für alle Schülerinnen und Schüler sowie für alle weiteren 

Personen ebenfalls eine Pflicht zum Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung.  
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Sie gilt für die Schülerinnen und Schüler an den vorgenannten Schulen grundsätzlich 

auch für den Unterrichtsbetrieb auf den festen Sitzplätzen in den Unterrichts- und 

Kursräumen. Soweit Lehrkräfte im Unterrichtsgeschehen den empfohlenen 

Mindestabstand von 1,5 Meter nicht sicherstellen können, haben auch diese eine 

Mund-Nase-Bedeckung zu tragen. Dies bedeutet aber auch im Umkehrschluss, dass 

die Lehrkräfte den Mund-Nase-Schutz aber auch abnehmen dürfen, wenn der 

Mindestabstand vorhanden ist.  

Sofern jedoch das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung mit den pädagogischen 

Erfordernissen und Zielsetzungen der Unterrichtserteilung und der sonstigen 

schulischen Arbeit nicht vereinbar ist, kann die Schule vom Tragen einer Mund-Nase-

Bedeckung zumindest zeitweise oder für bestimmte Unterrichtseinheiten bzw. in 

Prüfungssituationen absehen. In diesen Fällen ist jedoch die Einhaltung der 

Abstandsregel mit 1,5 Meter zu beachten. Darüber hinaus gehende Ausnahmen, zum 

Beispiel aus medizinischen Gründen oder auf Grund einer Beeinträchtigung, sind 

möglich.  

Ein großes Ärgernis ist aktuell leider das Verhalten von einigen 

Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschülern auf dem Parkplatz Dorotheenstraße. 

Um es klar zu sagen: dieser Bereich gehört zum Schulgelände (s. Schilder, die dort 

angebracht sind). Das bedeutet, dass größere Ansammlungen von Schülerinnen und 

Schülern ohne Abstand bzw. das Abnehmen der Masken in den beiden großen 

Pausen oder der Mittagspause verboten ist. Auch das teilweise unverschämte und 

respektlose Verhalten einiger weniger Schülerinnen und Schüler wird nicht mehr 

toleriert werden. Sollte sich dies nicht ändern, muss mit Konsequenzen (bspw. 

Ausschluss vom Unterricht, auch für mehrere Tage etc.) gerechnet werden. 

Nur, wenn wir uns alle auch zukünftig an die bestehenden Hygieneregeln halten, 

kommen wir gut durch die Pandemie und können eine erneute Schulschließung 

ausschließen. 

In diesem Sinne hoffe ich auf einen weiterhin reibungslosen Schulalltag in den 

nächsten Wochen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Dr. Th. Biegel, OStD 

Schulleiter 

 


